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pro Ormnni Vir>rinnm)'»), 2st. mit Orgel von L, Ebner. II. Gesänge

für Nachinittogsaiidachteii. In, ,,.Ium »on iliounO, 4st. von I. Honisch'H.
lk. ,,<) vos UMN08", 4st, von I. Hanisch""). 2. „4lor urau" (HvninnS
für das Herz Jesu-Fest) "'). für 4st. Männerchor mit Orgel von Anglist
Wiltberger, 3. „lio-Fnu, moli", 4st. von F. Konen"")- 4. „In vollen Jubel-
chören", Marienlied mit Orgel von K, Greith""). 5. „Bittrnf znm hl. Josef",
4st. von Joh, Diebold6, „Nun singen wir", Aloysinslied für 4 Obstini.
von E. Stehle"'). Aussetzung des Allerheiligstcn, 7. ..IMni« nn^olion^",
5st. von Fr. Schmidt ""). 8. ,/I'o Dornn, Dp»8 X, 4st. mit Orgcldgl. von
F. Witt??). 9. „Dnniunn orzo", 8st. von I. Mittcrer^»).

III. Außerordentliches Abendprogramm für die beiden Hanpttage.
Am 8. Anglist abends im Erhardihause: „Die hl. Eäcilia", Oratorium für
Soli und Chor mit Klavierbegleitung. Dichtung von Fr. Bonn. Musik von
M. Haller Op. 57 2'). Am 9. August abends im Erhardihause: Konzert
der Regimentsmusik-Kap.

9 a Voni aroator. Op. 17., Fr. Pustet, Negeusburg. 9 liagai-t. MU5. 8. I'm«.
II, I'»!«!. 2. 9 Aus VI àlototta Kux. äiv. ^»n. II. I'vi». II. >''»«>-. >. Fr. Pustet,
Negeusburg. "9 Festchor für Eäzilicnvcrcinsvers. Fr. Pustet, lllcgensburg. 9 dpa»
21. da»t!o»as ?c. Fr. Pustetiu Regensburg. ") 21. Band der Utes.- Ausgäbe t auch
eiuzclu iu Part, und Stimmen (Kirchcumusikschule Negeusburg). 9 Aus:7 .»«Mali
ex opei'ii»i5 l)rl. k7r. 7. Fr. Pustet, Negeusburg "> Sämtliche a Nr. siud
cuthalteu iu „6 U»<I»Ii ex e>>erib»» ,Ii>!i.anit! Leti-aloz-!«!!", Fr. Pustet, ütegeusburg.
9 Sämtliche a Nr. siud enthalten iu „7 K»«I»Ii ex og. del. Nr. l it.

Itegsrt. mu»!eie suiaie '17aa I. b'sse. 7. Hcrausgcgcbeu von I. Mitterer bei
Fr. Pustet, llicgeusburg. ") Aus X Kot. i«a8. <I!v. «.«„ax II., l'om. II., I'»»,-.. 2 t

Fr. P„ Negsb. '9 Aus „Euchar. Lobges." dg. 26. Nr. 4, bei Schwauu, Düsscldf.
'9 Aus: dp. 42. äubilu-, o»,-b., bei Patvelek iu Negeusburg. ") d». 2b, Fried.
Pustet, Negeusburg. '9 8»^>,I. aä d>>. III. Heagiiei«, Fr. P- >» Negsb. In:
„ia Origiualkom»." bei Pamelek iu Negsb. Die Nummern 1—7 sind aus „1»
Originalton!»." bei Pawclek iu Negsb. '9 Aus 2stg. dtlert. mit Orgelbcgl., 4. Heft.
Nr. 7v. Fr. P. in Negsb. '9 In „Iv Lrgclkomp." bei Pawelek in Negsb. Aus
l>p. W. Jos. Seilinq in München. ?>) In „10 Originalkomp." Aus l),». 44,
4 maàn. ^>N., bei Pawelek, Negsb. 29 Aus 9 Marieulicdcr, Falter iu München.
29 Aus 2b Jesu-, Maria- und Josef-Liedern, bei Pustet, Negsb. ") Aus ,,I'I<»-<-»

I'uriMlxi" bei Jos. Sciling, Ntünchen. 2«) Aus „16 daiitioa sa> ra" bei Fr. Pustet
in Negensb. »9 d». X. a.. Fr. Pustet, Rcgcnsb. Aus „19 Originalton!»." bei
Pawelek, Negeusburg. 29 Verlag von Jos. Habbcl in Regcnsburg.

Pädagogische Litteratur und Lehrmittel.
Zweites und drittes Jahrbuch des katholischen Lehrcrvcrbandcs Deutschlands.

1892 und 1899. (Eigentum des Verbandes, in Kommission der Ercmcr'scheu
Buchhandlung in Aachen.) Preis 2 M.

Beide Bände geben Zeugnis von dem reiche» und mutigen Schaffen des
Lehrervcrbaudes und von dessen großartigen Entwicklung iu den letzten zwei
Jahren. Das 2. Jahrbuch widmet zuerst Hr. L. Kellner, dem verdienten kalhol.
Schulmann Deutschlands, einen warmen Nachruf, schildert dann die Geschichte
des Verbandes vom August >891 bis Ende 1892, die 8. Generalversammlung in
Osnabrück und die Thätigkeit der Zwcigvcreine, führt nus daun im 2. Teile
mehrere bedeutungsvolle Arbeiten vor: I) Die einklassigc Schule (Schulr. Müuch):
2) Über Charakterbildung (L- Habrich); 8) Wie lange soll in der mehrklassigeu
Volksschule das regelmäßige aufsteigende Kind bei demselben Lehrer verbleiben?
<P. Wanns.)

^
Ebenso reich an gediegenem und interessantem Stoff ist das 8. Jahrbuch. Es

erzählt uns wieder von der Geschichte des Verbandes im Jahre 1898, von der
Generalversammlung in Tanzig, von der Thätigkeit der Zwcigvcreine (Nheinischer
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Provinzialverein, Verband kathol. Lehrer Westpreußcns, Kathol. Lehrerverein der
Diözese Ermelaud, der Westfälische Provinzialverein, der Kathol. Lehrerverein vom
Regierungsbezirk Wiesbaden, derjenige der Diözese Osnabrück, der Kathol. Leh'er-
verein llntercichsfcld, die Verbandsprovinz VIII (Zusamnienfassnng aller Mitglieder
des Vereins, welche nicht im Bereiche eines selbständig organisierten Proviuzvcreins
wohnen), der Kathol, Lchrerverband im Königreich Sachsen und derjenige in Baperns.
Als Aufsätze sind im II, Teil bcigcgeben: >) Die Fortbildung des Lehrers (vom
n, rhciu. Scminardirektor) ; 2) Der Religionsunterricht des Lehrers, die Krone
seiner Wirksamkeit <A. L,), das Rechtsgefühl und die Pflege in der Schule (tx),
die kathol, Poesie des Wahres >806 (Wazels).

Beide Bände seien der till, Lehrerschaft und speziell den Mitgliedern des

„Vereins kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz" bestens empfohlen.
Helvetica. Einen kleinen Beitrag zur Heimatkunde liefert Pfarrer Wind von

„Ionen mit seinem soeben erschienenen Büchlein: „Kaiscrstuhl in Bild und Gc-
schichte", Druck von Benzigcr und Eie, in Einsiedelu, 56 St. Fr. I. 25. Ein vor-
tresslicher Lichtdruck vergegenwärtigt uns gleich anfangs das heutige Kaiscrstuhl, Zwei
alte Thürme, die noch das Städtchen zieren, führen uns zurück in die alte Römerzcit.
Später (I2!»i) finden wir Kaiserstuhl unter den Fürstbischöfen von Konstanz. Eine
alte Zeichnung zestzt uus Kaiserstuhl im Mittelalter mit 7 Thürmen und dem Eschcr-
Hof, dem Stammsitz der Eschcr von Zürich, Hierauf folgt eine kurze Zusammen-
stellnug der beschichte Kaiserstnhls zur Zeit der Reformation und der Villmcrgcr-
kriege. Auch aus der Reihe der grossen Patrioten dieses kleinen Städtchens wer-
den uns einige persönlich vorgestellt: so der Söldnerhauptmann Hans Kallschmid,
der unter den Helden deutscher Ration aufgezählt wird: der Feldmarschall von
Mancnfisch, von dem Abte von St, Gallen als ein adeliger Gotteshausmann auf
und angenommen, und der berühmte Bildhauer Franz Ludwig Wind, der Schöpfer
des Standbildes des hl, Johann v, Ncpomuck auf der Rheinbrückc zu Kaiscrstuhl.
Das Ganze ist vom Verfasser mit geschickter Hand aus bewährten Quellen zusammen-
gestellt und von der genannten Firma geschmackvoll gedruckt und illustriert vcr-
össcntlicht worden. Das Schriftchcn ist nicht blos; für kaiserstuhl, sondern auch für
eine weitere Umgebung interessant. I'. 0.

(Das Apostolat der christlichen Tochter) auch St, Angela-Blatt genannt, be-

gann mit I, Juni seinen VI. Fahrgang. Die erste Nummer dieser Monatsschrift
enthält », a. Folgendes:

Abhilfe. — Einige Episoden aus dem Leben Pius IX. (anläßlich des Ecntena-
riuins). — Abhandlung über die Würde der Franc» als Anschluß an Schiller'S
gleichnamige Dichtung, — Futercssauter Brief einer jungen Polin. — Die heilige
Philumcna. — Einiges über die Pilgerreise zum Grabe des hl. Alohsius (Eastig-
lione mit zwei Illustrationen,> — Einige Notizen über die Nvmpilgerfahrt 1806
(das heidnische, christliche und moderne Rom) — Fragen mit und ohne Antworten,
Mitteilungen aus verschiedenen Ländern der Erde. — Interessantes für Lehrerinnen,
Erzieherinnen und Mütter. — Aufführungen (Ealderous Auto „Zu Gott und Staats-
heit" — aufgeführt im Hanse deS Hofratcs Quo Klopp.) — Theresia Maria Reichs-
freist« von Twllberg (Biographie und Dichtungen.) — Verschiedene Eingesendet
(Einst »nd jetzt.) - Das »rsulinenklvstcr zu Bedford-Park bei New-Pork (Bild
und Beschreibung.) — Ein Preisrätsel.

„Zum Berg des Glücks hinan, der Weg ist steil und steinig,
Drum such' Dir einen Führer auf Deiner Lebensbahn",

so gilt dies Wort besonders der Jugend — sie braucht einen „Führer auf dem
Lebenswege." — Viele deutsche Mädchen müssen Vater und Mutter, Heimat und
Vaterland verlassen; wie gnt ist es für diese, wenn ihnen allmonatlich eine in ihrer
Muttersprache zu ihnen redende Zeitschrift nacheilt, die bald mahnt, bald warnt,
bald ermuntert, bald tröstet — und alles zu dem Zweck, daß „das Mädchen in
der Fremde" ebenso wie jenes, das „als Engel in der Familie" weilt, sein

zeitliches und ewiges Glück nicht nur nicht verschmerzen, sondern sich und durch

ihr Apostolat vielleicht auch andern zum Heile ist.
Dies anzuregen und zu bewirken, strebt die Monatsschrift „das Apostolat der

christliche» Tochter" an, der darum die größte Verbreitung zu wünschen ist. -
(Man abonniert unter der Adresse: Kirchcndirektor Anton Schöpstcuthncr, Wien l.,
JohanneSgasfc 8. Preis pro Jahr I fl., per Post st- 1- >5, für Deutschland Mk.
2. 50, für die Länder des Weltpostvereines Fr. 3. 50.
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